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Hallo liebe Schotterfreunde, 
 

entschuldigt die lange Zeitspanne ohne Infos. Ich bin mit einer Nebenhöhlenentzündung nach 
Nordhausen gefahren, und am Sonntag hat mich ein heftiges Fieber umgeworfen, so dass ich 
eine Woche lang außer Gefecht war. Jetzt habe ich mich wieder aufgerappelt, denn die nächste 
Rallye steht vor der Tür – auf nach Niederbayern! 
 
 

1.  Rallye Emmersdorf am 12. Juni 
 

Die 9. Emmersdorfer ADAC-Baron-von-Aretin-Rallye steht als dritter und nächster Lauf auf dem 
Schotter-Cup-Programm. Rallye-"Chef" ist ein guter Bekannter: Rudi Weileder war 2007 
Vizemeister im Schotter-Cup. Mit dem Schottersprint von 2007 hat die diesjährige Rallye nicht viel 
gemeinsam, genau so wenig mit den Rallye-200-Veranstaltungen der beiden letzten Jahre, die 
auf Asphalt ausgetragen wurden. 
 

a) Wertungsprüfungen 
Drei verschiedene Wertungsprüfungen werden gefahren, jeweils zweimal. Die Gesamtlänge der 
sechs WPs beläuft sich auf rund 33 Kilometer. Ein langer Rundkurs über fast 10 km bildet das 
Herzstück der Rallye, dazu kommt ein kürzerer Rundkurs sowie ein kurzer Zuschauer-Rundkurs 
in einer Sand-/Kiesgrube. Diese WP findet komplett auf losem Untergrund statt, bei den anderen 
Prüfungen gibt es rund 80% guten Schotter und dazwischen kurze Verbindungsstücke auf 
Asphalt.  
 

b) Nennungen und Nenngeld 
Aktuell liegen rund 40 Nennungen vor. Die 318-Truppe ist ziemlich komplett, vom restlichen 
Schotter-Cup sind einige Nennungen da, die Volvos fehlen noch komplett.  
Bitte macht eure Nennungen fertig, der Nennungsschluss mit ermäßigtem Nenngeld ist 
bereits am Mittwoch, den 26. Mai (der Donnerstag wird noch akzeptiert).  
Das Nenngeld beträgt ermäßigt 125 Euro, für eingeschriebene Fahrer des Schotter-Cups 
sind bis Mittwoch 115 Euro zu zahlen. Danach beträgt das Nenngeld 140 Euro. Vorsichtshalber 
hänge ich Ausschreibung und Nennformular noch mal dran. 
 

c) Rallyezentrum 
Das Rallyezentrum befindet sich in Aldersbach auf dem Gelände der Brauerei. Gleich daneben 
gibt es ein großes Areal, das als "Fahrerlager" und Wohnmobilplatz genutzt werden kann. 
Gast- und Ferienhäuser findet ihr unter den Stichpunkten Leben+Freizeit/Unterkünfte auf der 
Website www.aldersbach.de. 
 

Aldersbach liegt rund 10 km westlich von Vilshofen. Vilshofen ist für alle Fahrer, die nördlich der 
Mainlinie wohnen, über die Autobahn A3 Regensburg-Passau zu erreichen.  
Naviadresse: 94501 Aldersbach, Freiherr-von-Aretin-Platz 1. 
 

Wie aus Insider-Kreisen zu hören ist, werden Alois Scheidhammer und Willi Trautmannsberger 
am Freitagabend das Kommando im Aldersbacher Bierzelt übernehmen. 
 

d) Ausschreibung, Wertung 
Die Rallye hat den Status NEAFP, ausländischer Fahrer sind startberechtigt. 
Auch wenn die Ausschreibung Klassenzusammenlegungen nicht vorsieht, werden Klassen unter 
3 Startern für die Wertung zum Schotter-Cup auf dem Papier zusammen gelegt; ebenso werden 
eventuelle Schotter-Cup-Teilnehmer der Gruppe CTC/CGT gemäß Bulletin 1 zugeordnet. 
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2.  Roland-Rallye am 8. Mai 
 

Der große Bericht kommt noch. Angehängt der Bericht aus dem Rallye-Magazin und der aktuelle 
Tabellenstand. Wir sind mittlerweile 69 ! 
 
3.  Rallye Sachsenring am 10. Juli 
 
Die Ausschreibung sende ich euch in wenigen Tagen. Das Rallyezentrum bleibt in Werdau, die 
Dänkritz-Langenhessen-Prüfung wird – in welcher Kombination auch immer – zweimal gefahren. 
Zwei Wertungsprüfungen werden völlig neu sein. Mehr in Kürze. 
 
4.  Internet www.schotter-cup.de 
 
Teilnehmerliste, Bilder und Ergebnisse sind aktualisiert worden. Danke an "rallyefieber" und 
"krpictures" für die Fotos und an Karola Graefer für die Bearbeitung. 
 
Viele Grüße 
Alfred Gorny 


